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Europa-Mayer informiert: Überweisungen werden in der EU ab 2014 einheitlich 
geregelt. 
 
Der Europa-Abgeordnete Prof. Dr. Mayer aus Vechta teilt mit, dass das Europäische 
Parlament und der EU-Ministerrat sich auf eine gemeinsame Regelung zur 
Umsetzung des Europäischen Zahlungsraums (Sepa) geeinigt haben.  
 
Die bisherigen Überweisungs- und Lastschriftverfahren werden zum 1. Februar 2014 
abgeschafft und durch ein europaweit einheitliches Verfahren ersetzt. Dies bedeutet 
für die Bankkunden, dass an die Stelle der 8-stelligen Bankleitzahl und der bis zu 10-
stelligen Kontonummer eine 22-stellige Iban tritt. Diese setzt sich zusammen aus dem 
Ländercode (für Deutschland: DE), einer 2-stelligen Prüfziffer und der bisherigen 
Bankleitzahl und Kontonummer. Die einzigen neuen Zahlen in der Iban sind somit die 
zwei Prüfziffern nach dem Ländercode. 
 
Das deutsche Begleitgesetz zur Einführung des Sepa-Verfahrens wurde noch nicht 
erlassen. Dazu Mayer: "Ich rechne aber damit, dass es eine Übergangsregelung geben 
wird, die den Banken einen 2-jährigen Puffer bis zum 1. Februar 2016 einräumt, um 
die Kontonummern und die Bankleitzahlen der Verbraucher in die Iban zu 
konvertieren. Sicher werden die Banken ihren Kunden zum Umstellungsdatum 
ausführliche Informationen zur Iban bereitstellen."   
 
Prof. Dr. Mayer begrüßt die Einführung des Sepa-Verfahrens, da es zu einer 
Vereinfachung des Zahlungsverkehrs in der Europäischen Union beiträgt und eine 
Verbesserung der Sicherheit darstellt. Zudem wird der Zahlungsverkehr aufgrund der 
verkürzten Abwicklungszeit schneller umgesetzt. Der Europaabgeordnete: "Ich 
verstehe die Bedenken der Verbraucher, die diese Neuerung kritisch sehen. Allerdings 
ist entscheidend, dass die Vorteile die eventuellen Nachteile deutlich überwiegen und 
Überweisungen sicherer und schneller werden. Daher bin ich überzeugt, dass auch die 
kritischen Verbraucher das Sepa-Verfahren nach einer Gewöhnungsphase begrüßen 
werden."    


